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Nach der Eröffnung der Generalversamm-

lung und der Begrüßung erteilte der

Aufsichtsratsvorsitzende Hans Wiegrink

dem Sprecher des Vorstandes Adi Lang

das Wort zur Berichterstattung über das

Geschäftsjahr 2018.

Der Vorstandssprecher konnte auf ein

sehr erfolgreiches Jahr 2018 zurück-

blicken. Die Mitgliederzahl ist im Berichts-

zeitraum beachtlich – um 86 Mitglieder –

angestiegen. Zugleich führt die BBG 29

Firmenmitglieder, die die BBG existentiell

fördern, wofür sich Lang besonders

bedankte. Der positive Mitgliederzuwachs

setzt sich auch im laufenden Geschäfts-

jahr 2019 fort. Aktuell hat die BBG 318

Mitglieder.

Die hohe Stundenanzahl der Hilfeleistun-

gen durch die ehrenamtlichen Helfer/

innen wurden vom Vorstandssprecher be-

sonders gewürdigt - siehe auch Seite 3.

Das BBG-Helferteam braucht 
dringend Verstärkung! 

Angesichts der enormen Nachfrage an

Unterstützungsleistungen hatderVorstands-

2018 EIN ERFOLGREICHES JAHR
Generalversammlung der BBG am 13. Mai in den Räumen 

der Stadtsparkasse Bocholt – Hauptstelle Markt

Besonders für alleinstehende Menschen

hat die BBG im Laufe des Jahres 2018

verschiedene Projekte eingerichtet und

realisiert. Die in 2018 implementierte „Pa-

tientenbegleitung“, die sich im Wesent-

lichen auf die uneingeschränkte Beglei-

tung zum Arzt konzentriert, wird sehr oft in

Anspruch genommen. Gleiches gilt für

„Auf Rädern zum Essen“. Die Kultur-

begleitung hat sich inzwischen nicht nur

auf Theaterbesuche beschränkt, sondern

auch auf Kinobesuche und andere

kulturelle Veranstaltungen ausgeweitet.

Mehr als zwanzig bedürftigen Menschen

erhalten Unterstützung mittels eines

eigens dafür eingerichteten Hilfsfonds.

Sowohl der Mitgliedsbeitrag und die Hilfe

sowieso sind für diese Hilfebedürftigen

kostenfrei.

Der Aufsichtsratsvorsitzende verlas den

Prüfbericht des Genossenschaftsverban-

des gemäß § 53a Abs. 1 Satz 2 Genos-

senschaftsgesetzt. Demzufolge wurde

bestätigt, dass die BBG eG alle Größen-

kriterien einer Kleinstgenossenschaft

sprecher die Versammlung 

aufgerufen bei der An-

werbung von Helfern

/innen mitzuwirken.

Das derzeitige Ver-

hältnis ein Helfer/in

auf zwei Hilfeemp-

fänger/innen – ist

nicht so einfach zu 

bedienen und wird

auf Dauer schwierig.

erfüllt. Daraufhin erfolgte die 

einstimmige Entlastung des 

Vorstandes und Aufsichts-

rates. Einheitlich be-

schloss die Ver-

sammlung den

Gewinnrest von

6.446,- € aus

2018 auf die Bi-

lanz des nächsten

Jahres vorzutragen.
Reinhold Lensingvon der Stadtsparkasse begrüßte 

den AR-Vors. Hans Wiegrink und Adi Lang



NRW Netzwerktagung für Patientenfürsprecher

Die Patientenorientierung im Ge-

sundheitswesen spielt eine zentrale

Rolle für die Qualität der gesund-

heitlichen Versorgung. Patienten-

fürsprecher/innen nehmen in dem

Zusammenhang eine wichtige

Rolle ein. Unter dem Vorsitz von

Gesundheitsminister Karl-Josef

Laumann hat sich auch die Ge-

sundheitsministerkonferenz 2018

die Patientenorientierung zum

Schwerpunktthema gemacht.

Zur vierten landesweiten Netzwerk-

tagung der Patientenfürsprecher

/innen hat die Landesbehinderten-

und Patientenbeauftragte Claudia

Patientenverfügung“ und „Patien-

tenbegleitung / Bürgerschaftliches

Engagement“ informieren zu

können. Vier Expertinnen und

Experten standen den Teilnehmern

Rede und Antwort zu ihren Fach-

bereichen.

Gemeinsam mit Prof. Dr.

Elisabeth Bubolz-Lutz vom For-

schungsinstitut Geragogik e.V.

und Doris Wattad von der LWL-

Klinik Dortmund konnte Adi

Lang das Netzwerk „Patienten-

begleitung NRW“ und in diesem

Kontext die Bocholter Bürger-

genossenschaft präsentieren.

Das Interesse an der BBG eG war

groß und die Resonanz dement-

sprechend gut. Inzwischen haben

mit der Stadt Hünxe sowie mit

dem Quartiersmanagement der

Stadt Lünen weitergehende Ge-

spräche stattgefunden.

Middendorf nach Düsseldorf ein-

geladen. Der Einladung in den

Landtag waren über 100 Gäste

gefolgt.

Darunter war auch der BBG-

Vorstandssprecher Adi Lang. Es

bestand Gelegenheit, in den di-

rekten Austausch mit dem Minister

für Arbeit, Gesundheit und Soziales

des Landes Nordrhein-Westfalen,

Karl-Josef Laumann, zu treten.

Zentrales Anliegen der Veran-

staltung war der Austausch und die

Vernetzung der Fürsprecherinnen

und Fürsprecher der Kranken-

häuser in Nordrhein-Westfalen.

Im Rahmen einer sogenannten

„Lebendigen Bibliothek“ bestand

die Gelegenheit, sich in vier Work-

shops zu den Themen „Patienten-

fürsprecher“, „Beschwerdemanage-

ment“, „Entlassmanagement durch

den Sozialdienst: Vorsorge und

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhielten Gelegenheit ihre Anregungen

und Fragen unmittelbar an Minister Laumann heranzutragen. Im Bild Prof. Dr.

Elisabeth Bubolz-Lutz (2. von rechts) und Adi Lang



Tolle Leistung

Dank des starken Einsatzes der BBG-Helferinnen und Helfer konnte die

Leistung bei 1.180 ehrenamtlichen Einsätzen gegenüber 2017 um 34 %

gesteigert werden. Tätig waren 44 Helfer/innen, die 84 Hilfeempfänger

betreuten. Der Durchschnittswert pro Monat betrug 170 Helferstunden.

2.056 ehrenamtliche Stunden im Rahmen des BBG-Hilfeprogramms in 2018

Dieser Trend setzt sich bei einer

rasanten Steigerung der Mitglieder-

zahlen fort. Die Prognose für das Jahr

2019 liegt derzeit zwischen 2.500 und

3.000 Helferstunden. Dennoch, um allen

Anforderungen gerecht werden zu kön-

nen, brauchen wir dringend Verstärkung

Liebe Helferinnen und Helfer,

herzlichen Dank für Eure uner-

müdliche Hilfsbereitschaft !

Mannslöh geben Benefizkonzert zu Gunsten der BBG

Einladung zurMitSingParty
Gemeinsam singen macht Spaß! Singen ist

gesund und gemeinsames Singen verbindet. Unter

dieser Devise gibt die Musikgruppe MANNSLÖH

aus Dingden / Bocholt ein Benefizkonzert.

Es moderiert und singt Miryam Stober vom

Bocholter Salonorchester.

Die Einladung zu diesem Event geht an alle

singbegeisterten Bocholterinnen und Bocholter

– generationenübergreifend.

Dabei sein und mit den Mannslöh quer durch die

Jahrzehnte singen. Das Repertoire besteht aus

Oldies, egal ob Popsongs, Schlager, Volkslieder

oder Evergreens.

Der Eintrittspreis beträgt 12,- Euro. Der Erlös des

Konzerts zum Mitsingen kommt der Bocholter

Bürgergenossenschaft zugute.

Karten gibt es in der BBG - Geschäftsstelle

6. September 2019, 19:30 Uhr

im



Geschäftsstelle:

Niederbruch 3

46397 Bocholt

Geschäftszeiten:

Mo – Fr 9:00 bis 13:00 Uhr

oder nach Vereinbarung

02871 - 29 27 916

Ansprechpartner:

Evelin Knoch

Marianne Berger

Monika Wissing

E-Mail:

info@bocholter-bg.de

Wir haben auch eine

Website!

Besuchen Sie uns unter:

www.bocholter-bg.de
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Helferinnen und Helfer gesucht !

Basisinfos für unsere Helferinnen und Helfer

Unsere neu hinzugekommenen Helferinnen und Helfer laden wir herzlich

ein zu einem Schulungstermin am

Montag, den 08.07.2019, 10:00 Uhr in der Geschäftsstelle

Unsere Helferinnen und Helfer treffen sich regelmäßig zum Stammtisch -

jeweils jeden letzten Mittwoch im Monat. Der nächste Termin ist der

31.07.2019, ab 18:30 Uhr, im Stadthotel KOLPING.

Info-Stand-Termine

Der BBG-Infostand befindet sich am Beginn der Nordstraße. Die Termine:

 Samstag, den 27.07.2019

 Samstag, 31.08.2019

 Samstag, 28.09.2019

jeweils in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr

Wer sich gerne an der Präsentation der BBG eG beteiligen möchte ist herzlich eingeladen!

Termine · Termine · Termine

Auch in den vergangenen Monaten dürfen wir uns über einen starken Mitglieder-

zuwachs freuen. Immer mehr Bocholterinnen und Bocholter wünschen Hilfe von der

BBG eG. Durch die erhöhte Inanspruchnahme unserer Hilfeleistungen ist es notwendig,

dass wir weitere Hilfskräfte gewinnen.

Wenn Sie gerne bereit sind, bei der Bocholter Bürgergenossenschaft eG Aufgaben zu

übernehmen, nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf.

Werben Sie für die BBG eG in Ihrem Umfeld und in Ihrem Verwandten- und

Bekanntenkreis für unser gesamtes Unterstützungsprogramm.


